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Liebe Spenderinnen und Spender für indische Adivasi, 

liebe Freunde des BasisGesundheitsDienstes! 

 

Sichere Orte der Wertschätzung, Nächstenliebe und Hilfsbereitschaft für die Men-

schen am Rande der Gesellschaft im Bistum Jabalpur zu schaffen, ist auch nach 30 Jahren ein 

wichtiges Ziel des BGD. Die gelebte Solidarität mit den Armen und Kranken ist Ansporn und 

die zahlreichen erfolgreichen Projekte motivieren für die weitere Arbeit. Durch den engen 

Kontakt und Austausch mit den Menschen vor Ort, erfahren wir immer wieder, wie bedeut-

sam sie unsere Arbeit einschätzen. Die Hilfe kommt unmittelbar bei den Bedürftigen an. 

 

So konnte im Rahmen der letzten Visitationsreise 

das vom BGD finanzierte HIV-Zentrum in Sagda am 

Stadtrand von Jabalpur feierlich eingeweiht wer-

den. Die oftmals von ihrem Umfeld nicht akzeptier-

ten und ausgegrenzten HIV-Patienten, erhalten 

hier Beratung, Verpflegung und Unterkunft.  

 

 

 

Der Service ist für die Patienten kostenlos und 

wird von der Diözese Jabalpur getragen. In der 

Regel bleiben die Patienten ein bis drei Tage im 

Zentrum und werden häufig von ihren Familien 

begleitet. Das Gebäude bietet ausreichend Platz, 

so dass es für viele ein Lichtblick in schweren 

Zeiten der Krankheit ist.  

 

 

Neu eingeweiht: Das HIV-Zentrum in Sagda    



In der „Nav Jyoti Special School for men-

tally challenged“ in Jabalpur-Rimjha erhalten der-

zeit 140 Kinder und Jugendliche mit geistigen 

und körperlichen Behinderungen schulische Bil-

dung, therapeutische Behandlung und Gesund-

heitsfürsorge.  

Bischof Almeida sieht dieses Projekt als seine 

Herzensangelegenheit: „Die ‚Aussätzigen‘ der 

heutigen Zeit erfahren gemäß unserem christli-

chen Auftrag hier liebevolle Zuwendung und pro-

fessionelle individuelle Förderung“.  

Mit dieser Arbeit sind wir in der Lage, den Blick auf eine spezielle Zielgruppe zu lenken, die 

ohne diese Unterstützung in der indischen Gesellschaft kaum überlebensfähig wäre. 

 

 

Bischof Almeida berichtete bei seinem 

letzten Besuch in Münster, dass mit Ihrer Hilfe 

im letzten Quartal 2014 mit dem Bau mehrerer 

BGD-Projekte begonnen werden konnte: So 

entstehen zurzeit  Hostels für Jungen in Ghugri 

und Amarpur, Gesundheitszentren in Dullopur 

und Sakwah, außerdem ein Hostel für ange-

hende Krankenschwestern neben dem Katra-

Hospital. Diese Projekte bieten vielen Men-

schen eine konkrete Hilfe und Perspektiven für 

eine bessere Zukunft. 

 

 

Am Freitag, dem 12. Juni 2015, feiern wir den 30. Geburtstag des BGD und können 

dabei froh auf die letzten drei Jahrzehnte zurückblicken, in denen an die 200 Projekte für die 

Adivasi im Bistum Jabalpur umgesetzt wurden. Ihre Spenden machen dies auch zukünftig 

möglich.  

 

Mit herzlichen Grüßen und Dank für Ihre bisherige Hilfe 

wünschen wir Ihnen frohe, gesegnete Ostertage 
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